
HOCHSCH U LJ U BI LAU MSSTIFTUNG DER CTEOI WIEN
ZUR TÖnoeRUNG DER wISSENscHAFT

Die Hochschuljubiläumggtiflulg d9I Stadt Wien zur Förderung der Wissenschaft,1965 aus Anlass des 600-jäh{gän Bestandes oeiüniuäÄitbl rfut"n und des 1s0-jährigen Bestehens der Techhischen Universiut 
-oäglti-Ääät,'-vergibf 

ä1iänrtichFörderungsmittel.

?::,llfung- ist für kleinere, setbstständige .wissenschafttiche projekte insbe-sondere der Wiener Universitätsinstitute ledacht. In finzettatien t<onnen äuchwissenschaftlichen Vereinigu.ngen .o{e_r ents"prefngno qualiriäärtäü einiäipär'ro}"n,die in Wien tätig oder ansäösig-sind; Fördeiu'idbäidäge'iuerian;t;;ffi;.""'::'

Diplomarbeiten oder Dissertationen werden nicht gefördert.

Der Förderungsantrag ist unter h
Internet abrufbär. Die Eewerbunä
rrE r r-(rrqelui lgsanrrag rsr unrgr übgr dasInternet abrufbär. Die Eewerbun m Sekretariader Hochschuljubiläumsstiftunp dör Städt Wi_en, Mäöisträisätäirrng g - Wiener 51

m Sekretariat

und Landesarch_iv, wien 11, Glgrgasse 14, Gä;omöiär D ei
rbteilung 8 - Wiener Stadt-
inzu reichen:

Postanschrift : 1082 Wien, Rathäuö,
FAX 4000t7238,
E-Mail post@m08.magwien,gv.at.

Die Beschlussfa:-sung über die Zuerkennung von Förderungsmitteln obliegt dem
Kuratorium der Stiftung und erfolgt jeweils im Öktober, die Ausschüttung zu
Jahresende.

Weitere Informationen finden Sie unter
http://www.wien.gv.aUamtshetfer/stadtlandesarchiv/hochschuljubilaeumsstiftung.html

Tetefonische Auskünfte unter (01) 4000 g4g42.

Einreichungsschluss ist der 31. März 2006.


